
Dein Lächeln

Regen malt des Fensters Blick.

Die finstre Zeit betrübt.

Dein Dasein gibt mir diesen Kick.

Wie schön, dass es dich gibt.

Missgeschick führt durch den Tag.

Vergebens jede Mühe.

Dein Blick beruhigt, weil er mir sagt,

dass Ruhr zu Bessrem führe.

Hand in Hand Magie zu tauschen,

durch Sonnenschein spazieren.

Lächelnd dieses Glück belauschend

Sinn und Geist massieren.

Sehnend, tief im Hinterkopf

zieht Heimwärts das Gemüt.

Nach Tages Mühen rangeklotzt,

mein Herz vor Sehnsucht sprüht.

Mein Blut vibriert in strömend Rausch

und lässt die Liebe hecheln. ...

Bist wie ein Wunder aufgetaucht

und fingst mich durch dein Lächeln.
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